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Ragaz. Endlich, nach langem Schallen und Zusammenwirken

vieler Kriille, Ingt-iiicniv, Architekten. Mechaniker,
Elektrotechniker etc., tint (lie elektrische Beleuchtungs-
oinrirlilimg der Herren Simon in Itagaz. ihre Vollendung
erreicht. Wie in einem Feenpalaste. wie im diamentenen
Schlosse des Märchens, strahlt es und glänzt es in den
Speise- und (lonversalionssälen des Hides Ragaz, des
Kursaales und Quellenhol'es.

Unterseen. Der (insthof zur «Krone» wurde durch
Kauf von Hrn. Fr. Hurler erworben und den 30 Juni
von ihm eröffnet.

Vom Rigl. Dem « Duz. Tagld.» wird unterm 10. Juli
berichtet : « Der heutige und letzte Sonntag brachten dem
Higi ausserordentlich zahlreichen Resuch. Auf Rigi-Kulm
standen letzten Sonntag hei Sonnenaufgang wold 1000,
heule gewiss 700 Personen, die (irosszahl natürlich
Eidgenossen aus den umgehenden Kantonen und namentlich
auch aus dem Ziiriclibiet. Von Döhlau her war die Nacht
iiher ein ununlerhrochener Anmarsch grösserer und
kleinerer Trupps. Die Siidosthahn hat uusern Berg der
Ostschweiz (dien bedeutend näher gebracht, und die leichte
Er.-teighnrkeit desselben von (hm verschiedensten Seiten
und auf guhm Wegen, die einen nur gelängen Kraftaufwand

erfordern, tluit das L'ehrige, um denselben zum
beliebtesten Reise- und Ausflugsziel zu machen. An schönen
Sonnlagen haben wir hier stets Konzerte von Männer- und
gemischten tlhören und Blechmusiken, deren Reginn
mitunter früher stall Ii ndet, als manchem Schläfer lieh ist.
Für die Pensionen dagegen luit die Haute-Saison noch
nicht recht begonnen : die in Sicht stehenden Hundstage
werden in diesem Punkte wohl Wandel schaffen.

Postverkehr. Auf 1. dieses .Monats ist im Verkehr mit
Frankreich das lle\vichtsma.\iiiium für Poststücke von 3

auf 5 Kilogramm erhöhl worden und können auch Post-
sliicke unter Werlhangahe und unter Nachnahme his zum
Betrage von Fr. 500 Beförderung erhalten.

Frequenzliste von Kur- und Badeorten. Baden hei Wien
(30. Juni) 6942: Baden-Baden (6. Juli) 24,497: Ems
(3. Julij 7867: Frnnzenhad f3. Juli) 357S; Karlsbad
(3. Juli) 1*12(1: Marienbad (7. Juli) 7342; Wildbad-
Gastein (4. Juli) 1793.

Origineller Reisewagen. Herr Scliirrer, Besitzer des
« Terminus-Hotel >. in Nizza, macht gegenwärtig mit seiner
Familie eine Reise durch die Schweiz und Italien in einer
« Roulotté », wie man in Frankreich die Zigcuuerwagen
nennt. Die Roulotte des Hrn. Scliirrer gemahnt indessen
nichts weniger als an ein Zigeunerfahnverk. Luxuriös
ausgestattet, enthält dieselbe einen Salon. Speisezimmer.
Schlafzimmer, Küche, Toilettezimmer etc. Ein Velociped.
ein zerlegbares Schiff von 11 Meter Länge und alle
wünschharen Geräthe für Jagd und Fischläng sind in der
Roulotte ebenfalls enthalten, welch' letztere von drei
hübschen Percheron - Pferden leicht fortbewegt wird. Herr
Schirrer, seine Familie und Dienerschaft, zusammen 8
Personen, können in diesem Wagen, der die grössten Di-
ligencen an Umfang übertrifft, schlafen. Herr Scliirrer
fährt mit seinein Familienwagen derzeit durch Savoyen.

Verkehrsstörung. Der Wiener «NT. Fr. Pr.» wird
gemeldet : In Folge eines am 9. Juli auf der Vorarlberger
Bahn zwischen den Stationen Langen und Dainiofen
erfolgten Felsabsturzes, durch den die Grossgohel-Briicke
weggerissen wurde, ist der Verkehr zwischen diesen
Stationen bis auf Weiteres eingestellt und ist auch das
Unisteigen der Passagiere dermalen nicht möglich. Die
Stationen Langen und Damiofen befinden sich auf der llaupt-
slrecke der Arlhergbahn, unmittelbar nach dem grossen

Tunnel. Durch den Brückeneinsturz wird der gesammto
Verkehr zwischen Landeck und Feldkirch unterbrochen,
und die Pariser Züge verkehren während der Zeit, welche
zur Rekonstruktion erforderlich sein wird, nicht über
Innsbruck-Buchs", .fMnjJekn? N'ifi' Sinibach-Miinclien. Auch
der Reiseverkehr' 'zwischen Oesterreich und der Schweiz
muss'den Weg über Bayern oder Italien nehmen. Es
dürfte längere Zeil vergehen, bis es möglich sein wird, den
Gesaiiimtverkehr auf der Arlhergbahn wieder aufzunehmen.

Luzern. Prinz Jerönie, Napoleon ist in Luzern
angekommen und wird sich für einige Zeit liier aufhalten. —
Seit mehreren Tagen weilt auch die Fürstin Dolgourouky-
Jourievsky. die Wittwe des von den Nihilisten ermordeten
russischen Kaisers Alexander, im « Hotel National » dahier.
— Ebenso die Prineessin Jourievsky mit Familie und
Gefolge. von Petersburg; ferner Prineessin Olga Jourievsky
und Prineessin Catherine Jourievsky.

— Der indische Fürst Gaikwar von Baroda, welcher
schon vor etlichen Jahren in der Schweiz sich aufhielt,
ist wieder angekommen und im «Hotel National»
abgestiegen. Die indische Hoheit reist mit einem Gefolge von
ca. 30 Personen.

— In der « Pension Schloss Hartenstein » fWeggis)
hat der englische Minister in Bern, Herr S. Scott, mit
Familie für einige Wochen Aufenthalt genommen.

Rigl-First. Unter zahlreich eingetroffenen Kurgästen hat
der deutsche Kriegsminister General von Kaltenborn,
hegleitet von seinem Adjutanten. Rittmeister Graf von Brühl,
hier Aufenthalt genommen.

Bad Ems. Prinz Georg von Preussen ist am 1. iL M.
zu dem seit nahezu 30 Jahren gewohnten Kurgehrauche hier
eingetroffen und hat im «Panorama» Wohnung genommen.

Central - Stellenvermittlungs- Bureau des Schweizer Hotelier-Vereins.
Offene Stellen : Einffesehi'iebenes Personal :

No. Gesucht werden Alter Sprachen Hotel-
Rang

Ort Eintritt No. Personal Aller j Sprachen Eintritt Bemerkungen
d. frz. 1 •nul ital. il. 1 TZ. engli ital.

Div. No. Ii Snnlkellner j 11 j Schweiz Saison Div.-So. 3 Chefs de Cuis. 21-47 „ „ _ sofort
Div. No. 3 Zimmermädchen 1 1 & 11 ' Schweiz Saison 1

« 3 Sekretäre
'

26—39 1

„
1

„ n .sofort
Div. No. 3 Cafe Köchinnen '

1 & II 1

Schweiz Saison j
1 n 3 Oberkellner 26-45 1 „ „ sofort

Div. No. 3 Köchinnen, neb. Chef _ 1 & 11 dtsch. Schweiz Saison n
4 Cone.-Conduct.

1

22—46 1

„
1

„ n
553 3 Saaltöchter — 1 dtsch. Schweiz 1

n 3 Zim.- A Rest.-Kellner IS—29
w n

1

»»

55 l 1 Portier l»i—20 n _ — 11 " n
3 Etage-Portiers * 23-32 tl „ n

000 1 ('afö-Rost.-Kellnerin 20- 30 _ 11 franz. Schweiz Jahre-steile n 3 Zimmermädchen 20—30 II sofort
r.oii 1 1. Aide, selbständig

"
— 11 1 Bodenseo sofort j 611 670 ,2 Lingèros 24, 27 \

II n — sofort
507* 1 Rest.-Secretair IS—25 — 1 Contrahcliwei/ sofort

1 Div.-No 4 Aides de Cuisine ' 18—25 sofort
ööS 1 Zinunerkellnei 1 1 1 Sïidfrankreieh .Iahrc*.stelle '

ff '3 Kochlehrlinge 17—21 n » —
n '3 Haushält. 25-40 w H

1

J

491 L Liftier 1 19

1

1 Preisgekrönte Ca]»weine f
Dg von E. PLAUT, Capstadt. «

SMT* IS goldene und silberne Medaillen. "W ®

Ußber 800 Verkaufsstellen. |Garantir! reine Natvnceine. |Hochfeine Frühstücks- und Dessert-Weine. 1

Medicinal-Weine ersten Ranges. |
ü General-Depot für die Schweiz : ®

I Carl Ffaltz, Basel, Import feiner Siidweine. I
Ü Den Tit. Hotels werden besondere Yortheile gewährt. (2)

J. J. HURLIMANN
zum ,,Grünen Hof", Hasel,

empfiehlt : f92)
$u|>l>eiikäse

Parmesankäse
Sarnerkäse

XTnterwaldiier Käse
Gruyère

Feinste Gelatine für die Küche

Basier I.ekerli
zu äusserst hilligen Tagespreisen.

Expédition
gi'üsstc Auszeichnung

Versandt
2 Diplome I. Classe

Schweizerischen Fischereiausstellung Basel 1891.
an der ersten

Itcelle Bedienung.
la. Dindonneaux 5.—G.—

Brosse-Capaunen
Bressc-Poularden

„ Bresse-Pouiets

Bresse-Tauben

„ Enten
Rehschlegel
Rehziemer

Ganze Reh
In. RebhUhner

„ Birkhahnen
Fasanen

„ Wachteln

Frische Choux-fleurs p.
Carotten »

» Kopfsalat »

Prompter Versandt nach Auswärts.

per Kilo
J 3.50—3.80

1.25—1.50
3.50—4.—

12.50-15.-
14—16.—
Pfd. 1.40

2.40

3.25
5.—
1.20

Dd. 12.—
Dd. 2.50

» 1.80

per

In.

Aechten Rheinsalm
Nord-Salm
Rhein-Hechte
Soles
Turbofs
Zander
Schollen
Rothzungen
Raie de Paris
Merlans
Scheltfische
Cabliau
Langoustes

bende Krebsen
Forellen

„ Karpfen
Schleien
Aale

pr.

Champagner Weine
alle möglichen Marken v.3.— an
Rheinweine in grüsster Auswahl

Burgunder Bordeaux
Veltliner Madeira
Malaga Oporto

Liqueure von den allerf. Marken
Fetits-l'ois. Früchten - Compol es. Champignons. Saucen-Bei lagen. Olivenöl,

Tafeiessig mut alle möglichen feinen Esswaareu.
Russischen Caviar in 1

4.
1 » und 1

i Pfd. Buchsen zu Fr. 1.50, 2.80 und 5.50
empfiehlt bestens Christen, Comestibles, Basel.

p. Pfd. 1.70
1.50
1.20

Tagespreis
150

1.30
0.70
0.90
1—
0.70
0.50
0.50

4-12
0.0G—0.25

Pfd. 3.75
1.20
1.80

la. Yorker Schinken.
12—IIP.schwer.,
Frankf. Schinken „
Westfäl. Schinken..

Gothaer Wurst „
Salami „
Gänseleberterinnen

Artzner 2.25

1.—
1.75
1.50

2.80
2.—
von

—25

Hôtel Riche f
Bedeutend vergrössert, nebst^Villa Beau - Regard, 70 Zimmer, alle mit Aussicht auf

•See und Mont-Blanc. — Aufzug.

A. R. Armleder, Propr.

ital. und franzüs.

Qhlim 1 Speditionen direkt
m!Ulli (ab Bordeaux und ab

COgnaC I
a„ J'Spmngcr,

in durchaus reellen und feinsten
Qualitäten empfehlen

Gebr. Schumacher & Cic.

Luzern. <47)

vormals : J. ICirchhofer-Stvner.

(112G4GJ

J. J. HUHUMANN
zum „Grünen Hof", Basel,

(früher Rapperswvll
bringt den werthen Konsumenten,
Hôtels- und Pensions - Besitzern,
seinen feinsten lährizirlen

Tafel-Honig
und acht garantirten

Rieneiilioiii«»-,
sowie alle Sorten

Confituren,
Früchten - Syrup,

als

Himbeer, Capillaire, Grenadine
etc. etc.

zu äussersteu Tagespreisen in gofl,
Erinnerung. (91)

Hotelmaschinen
jeder Art und zu allen Zwecken
liefert in bester Ausführung
Th. Sauter, Mach, Ermatingen, Schw.

Reparaturwerkstätte. (54)
Jüan verlange illustrirte Kataloge.

I Für die Saison

f®

erlaube ich mir, die Herren Hotel- und Pensions-Besitzer auf
$ die grossen Vortheile aufmerksam zu machen, welche ihnen der
® Bezug meiner feinsten, echten

Sherry-, Madeira-, Port-, Marsala-, Malaga-
I sowie Cap-Weine

in Postkistchen von 3 Flaschen an. in ganz beliebiger Auswahl,
bietet. Da der Versandt stets sofort erfolgt, fällt die
Notwendigkeit weg, grössere Vorrüthe in den weniger gangbaren
Weinen zu halten. Billigste Preise. Grösste Auswahl. —

Näheres aus der Preisliste ersichtlich. (22)

Carl Pfaltz, Basel, Siidweio-lmporlgcscliäft.

Alter, feiner, fetter

Unterwaldner-Reib-Käse
Garantîrt absolut reiner

Natur - Bienen - Honig
liefert als Spezialitäten billigst

Otto Amstad, Beckenried,
(64) Unterwaiden.



G. Henneberg's Seidenfabrik

in Zürich sendet direkt an Private
(17)

schwarze, weisse uud farbige Seidenstofie von 85 Cts.
bis Fr. 22. SO p. M. — glatt, gestreift, karrirt. gemustert
ete. (ca. 240 verseil.Qual, u.2000 verscb. Farben, Dessins etc.

Seiden-Damaste von Frcs. 2.10—20.50
Seiden-Fmtlards „ „ 1.50— (5.55
Seiden-Dremidiites „ 1.50—14.85
Seiden-Beilgalines „ „ 2.20—11.GO
Seiden-IiallstofTe „ „ —.85—20.50
Seiden-ltastkleider „ „ 16.G5—77.50
Seiden-Pliische „ „ 1.00—23.(55
Seiden-Masken-.UIasse „ —.85— 4.85
Seiden-SpitzeustoQ'c „ „ 0.15-07,50

ete. — Muster umgehend.
Seiden - Fabrik 6. Henneberg, Zürich.

Wegen Todesfall wünscht die Erbschaft des
Herrn Alexander Persoz nach gütlicher Ueherein-
knnft das ihr gehörende Hotel zur Krone, das im
Zentrum des Dorfes St. Blaise und an der Kantonsstrasse

gelegen ist. zu verkaufen. Der ausgezeichnete
Ruf des Hoteis und seine geräumigen Lokalitäten

locken zahlreiche Gesellschaften an. Grosse
Keller. Einkellerangs - Material und Kelter. Gute
Kundschaft. Garten und Terasse. Aussicht auf
den See und die Alpen.

Sich wenden an die Schreibstube des Herrn
Brauen, Notar, Tresor ö, Neuchâteï. ($14)

Hotel-Verkauf*
Auf 1. Oktober 1892 ist ein an einem der besten

Pliitze des

Vierwaldstättersee's
gelegenes Holel von ca. 50 Betten zu \ erkaufen.
Anzahlung 80 — 10,000 Fr.

Nähere Auskunft erlheill die Expedition dieses
Blattes. (80)

Ilöchstgelegenes

mit Blick auf

Rom
und die ("50)

?" ' Campagna

Nistelweek & Hassler, Propriétaires.

Insel-BrauereiLindau
(Bayern)

liefert ihr Bayerisches EXP 0 R T -BIER nach allen Ländern.
Stoff von anerkannt vorzüglicher Qualität, ist allgemein beliebt
und ist besonders als Flaschenbier von hervorragender Güte.

Je nach Grösse der Sendungen beträgt
die Fracht nach der Schweiz ab Lindau

4 bis O Cts. |»ro Liter eiliger
als ab München.

Preisberechnung billigst; auf Wunsch frei ab Lindau oder
franko verzollt Bestimmungsort.

Gebinde in beliebiger Grösse. Probefässer jederzeit zur
Verfügung. Bedienung prompt, reell und coulant. 594

Spezialität in Ventilations-Anlagen *"^E|
für Hotels, Restaurationen, Küchen, Keller, Schlafzimmer
Aborte etc., erstellt unter Garantie (37j
J. P, BRÜNNER, Heizung & Ventilation Qberuzwyl (Sl. Gallen).

Eisscliränke
für Hôtels, Restaurants, Metzger

Conditors und Private,
je nach Wunsch, mit oder ohne
Ventilation. In nieinen Eiskasten kann
Fleisch etc. ohne jeglichen Nachtheil

8—14 Tage lang aufbewahrt
werden. (25)

Bierbii fl'ets, Schweizer. Patent
973, neuestes, sehr prakt. System,
zum direkten Ausschank vom Fass,

ohne Schlauchleitungen.

Glacemaschinen, Conservatoren
für Gefrorenes und Roheis

empfiehlt in solider und zweckmässiger Construction zu hilligsten
Preisen, unter Garantie j Schneider, vormals C. A. Bauer,

Eisgasse, Aussersihl-Ziirich. Gegründet 1863.

Erstes und ältestes Geschäft dieser Art in der Schweiz.
Stels grosse Auswahl fertiger Eisscliränke, Bierhiiffets. Glace-

maschinen etc. vorräthig. Illustr. Preis-Courants gratis und franko.

(Telephon)

Alfred Zweifel
MALACA

(Spanien) (Schweiz)
Specinlitäten:

Malaga rolhgoldeu
(.Marke Alfred Zweifel)

® Preisgekrönt an der hygienischen Ausstellung in StuttgartI ~ 1890

| Acchte Insel Madeira, Sherry, Oporto, Ebro-Medoc,
g Cognac etc.

Directer Import. Persönliche Einkaufsreisen.®
®

0 Obige Weine werden von den meisten grossen schweizerischen Hotel's
® gehalten. Versandt nach dein Ausland all meinem 1'rivnt-Zoll-L.ngrr I.cnzhiirg.
gj Deutsch verzolltes Fluscliculagcr in Freiburg i. It., von wo Kisteiiversandt
® nach allen Theilen Deutschlands. ('70)
i®8®®6

Lenztburg1
Wurst- & Fteisîlitfaaren-Fabrik

mit Dampfbetrieb.

Spezialität
(341

Wurstwaaren nach nord¬
deutscher Manier.

Schinken
zum Rohessen und zum Kochen.

Geräucherte Fleischwaaren,

Beines Flannnenselimalz.

Bons-Bücher,
(1(580 Bons) Fr. 2. 25 und 2. 50

per Stück. (83)
Closet-Papier

in perfor. Rollen u. in Paqueten.

Papeterie Jacobsohn, Basel.
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Occasion
Zu verkaufen
1 schönes, leichtes 2-plätziges Coupé
und 1 leichter 6-plätziger Omnibus,
neu. Näheres durch die Expedition
dieses Blattes. (88)

Basel
fft am

Rhein V-

dem badisehen Bahnhof
Neu und aufs Comfortabelste eingerichtet.

Bestens empfiehlt sich (40)

W. Lutz.

Fisch-, Wildpret- und Geflügelhandlung
von

FRIED. GLASER SOHN
BASEL 19>

cg^ SIl.H .MEDAILLE

a —

Besitzer der vorzüglichsten Rheinsalm-Fischereien.

Spezialität : RHEIN - SAL M.
Lachener Präserven

vorzüglichste, gesunde, bequeme und sparsame Küche, nach hygienischen

Grundsätzen aus den besten Produkten hergestellte
Suppeneinlagen. Diirrgemii.se, den frischen gleich, feinste gekochte
und andere .Heble und Griese, Tapioca, Sago und I*unir-
inclile, iertige Suppen in (3 Erbswurst, .Viilirsuppeii,
womit tür 15 Cts. 4 Lotionen schmakhafte und nahrhafte Suppe
in iveuigen Minuten zu bereiten sind. f(52)

Gurantircn Prima <|ualiüit und Kciiiheit.

Cornaz frères & Cie.
IAUSAXVE

— maison fondée en 1770 —

VINS DU PAYS ET ÉTRANGERS
Spécialité de

vins fins vaiidois
Seuls concessionaires du lind'Vvorne „Clos du rocher"

Médaille d'or .à Paris 188!). (38)

Herausgegeben vom Offiziellen Centralbnreau des Schweizer Hotelier-Vereins. Verantwortliche Redaction : Otto Amsler in Basel. Druck von K. J. Wyss, Basel.
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